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Die gegenständlith~ parlamentarische Anfrage der Angeordneten 
zum Nationalrat Heinzinge r und Genossen, Nr.361jJ, betreffend die Besetzung 
einer Planstelle für einenHandwerker im Bundesinstitut für Ge\IJässerforschung 
und Fischereiwirtschaft Scharfling, beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Frage 1: 

Welche Bewerbungen wurden von der Dienststelle vorgelegt? 

Frage 2: 

Welchem Bewerber wurde von der Dienststelle der Vorzug gegeben? 

Frage 3: 

Wurde die Fachabteilung damit befaßt und welche Stellungnahme hat sie abgegeben? . 

382/AB XV. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



- 2 -

Antwort zu Frage 1, 2 und 3: 

Die Bekanntgabe der Identität der nicht aufgenommenen BevJerber sO\'Iie der Stel­
lungnahmen aller mit der Aufnahme befaßten Stellen ist mir im Hinblick darauf, 
daß ich als Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft der Amtsverschwiegen­
heit gern. Art. 20 Abs.3 B-VG unterlieqe. insofern nicht möqlich. als dadurch 
die Interessen der Bewerber beeinträchtigt werden könnten. 

Im übrigen verweise ich auf meine grundsätzlichen Ausführungen in der Beant­
wortung der pa1amentarischen Anfrage 357/J. 

Frage 4: 

Für welchen Bewerber wurde vom Präsidium die Aufnahmeermächtigung (Auftrag) er­
teilt? 

Antwort zu Frage 4: 

Vom Präsidium des Bundesministeriums für Land- und Forstwirtschaft wurde seiner­
zeit das Bundesinstitut für Gewässerforschung und Fischereiwirtschaft in Scharf-
1ing ermächtigt, Herrn Gerhard Markowitsch als VB aufzunehmen. 
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